
!tt. .N. i. .meinst Tu nicht, daß wir jetzt endlich

das Ballscst. das wir unseren Freunden
mer lyr vager ouiicmagcn. nrnfl Tf Er fab sie kopfschüttelnd, mit einem

ernsten, wehmüthigen Lächeln an. mit sie im Nothfall bei der Hand in.irinuci) nianfflinui giimu noch immer schuldig sind, geben tönn.7.ran Buich nickte und lutz ihr Wilr,t, dem der Unmuth leiner PaiiennnPer schönste Scruf.

NovcUellc r?n .1 r , h u r Za x p.
ten?"nicht entging, zuckte pinm mu neben dem der kleinen Paiieniin au?- -

Sie aber schüttelte abwehrend mitAchseln. Dann sah er naq orr um,
erhob sich und sagle, seine Verordnungen

ÜNS der -c- kcide reißen nn zerre UN zerre,

adcr das alde Tingk ging nich raus.
7a schmeiß ich'n weg,, lmbde ans tn
Gerl zu und back' beim Hälfe.

..Halb. Mausehaken!"
Ter umglammcrd meine Baßgeige .

och grampsbafder. und jedzd sehe ich

crschd, daß eS a Hausbewohner is. der
iber mir wvhud. Er becßd Florian
Miller un is lirischcr Tichder.

"Na.
.

abcr hürn
.

Se. was gleddern
1.. II ?..

dem Kopf und wahrend ein ircuoigcr

Nun. mkinklwegen. wiuigi n
endlich ein. Einmal ist keinmal, sagt

man ja. Gut'. Einen einzigen Ball

werde ich wohl vor dem gestrengen

Doktor Falk allenfaUs noch verantwor.

ten können. Tann ist's aber genug,
dann heißt's ein neues Leben ansangen.

. Tsuhcn und neue Aukaaben su- -

Eifer auS ihren Augen strahlte, erwi

dcrtc sie: Ich brauche seinen Ballund seine Anüchten gteicy,am rio r,,,

mal kurz zusammcnfasicnd: .Bei einem

ruhigen Leben, das körperliche und

stellen. Es war eine furchtbare ?taa,l.
Dic Kleine fuhr oft aus dcm Schlaf

auf und wimmerte. Frau Busch war

nicht im Stande, auch nur ein halbes

Stündchen hintereinander zu schlafen.

Aber das schwerste brachten ihr die

folgenden Tage und Nachte. Die

ränkbeit sickerte sich und nahm eine,,

FaH, dcr alte, langjährige
Hausarzt" dcr Familie Busch, machte

Ant unge:röhnlch ernste Äicne. nach-

dem er die etwas aussührtichcn Klagen

seiner Patientin angehört und ihr sorg,

saltig Brust und Rücken bcllopst und

Iwlwifit flsltle.

und keine Gesellschaft mehr. Ich habe

keine Zeit und keine Gedanke mehr

übrig für den gcscllschasllichen Firlc-fanz- !

Ich ljabe jetzt meinen Beruf.

seelische Anstrengungen uno n,i
gcn möglichst vermeidet, können -l- e iU Hl Q , , ,

n Tu unvernünftiges, eitles
siebzig Jahre alt weroen uno vuiwu. es denn um die jeu IN ,aM,,,vl!

Ncgkischec bci mir zum Fenster rein!"1,'rrcken Du!" wie Tu Teincn."
Marita Bukch machte in den gefahrdrohenden Eharaktcr an. (5s

war ein Ringen zwifchcn Tod und
,'V hi v v - --J " fm.

(53 giebt nur ein Mittel, if
n- - hm flitmcrden. über die iic So? Und der ist ?"

Der schönste Beruf.nächsten Tagen und Wochen große Vor Laß mich 0 Erdkiiwurm. der Rache

, Werk vollenden,

Fahren -i- e aber 1,0 on, wie oiwi. ,v

bereiten Sie sich ein vorzeitiges Ende

oder wenigstens Sicchthum für Ich"
späteren Jahre." .

Lcbcn. Tas Mutterherz dcr jungen
den es über-Ver-

derbereitungen. Zueril wnroe eine
Haupt geben kann, denn

Frau, das bis dahin noch nie um ,rc Das Ungellmnl. das mich zum Wahn- -
S'iftc nnf.iefeM aus weist) dlk Aamcn Mutter."Kinder hatte erzittern vraucoen, im

llaqen. zu heilen." erklärte er. die

schöne, elegante junge Frau durch seine

Brillengläser schars in's Auge nehmend.

..Und das wäre, lieber Herr Tob
w'i frnnie sie ahnungslos. Viel

aller Derer kamen, die je im Busch'chcn

Die aßaciao.Hause eine Visitc gemacht hatten, ann

wurden niit einigen der intimsten
Höllenqualen. Alle guten Triebe, die

ein rauschendes, betäubendes
unterdrückt und lahm ge- -

leicht ein längerer Aufenthalt in Nizza
Z äck'i'cke huinortskk von Rickard Hanünrr.Freundinnen Berathungen abgeliaiten.

Es handelte sich darum. Ucberraschungcn legt hattc. rcgten ,ich ictzt in dcr )vngcnoder Mentone?"
T,r )int fAiittcIte den Kopf. Muttcr. Nie yane nc 10 innig im- -

treibt.
Laß mich's vernichten!"

ideglamird das Tichderschenie mit einer

Schdeiidorschdimine).
Was woll'ii Se! Meine Baßgeige

vernichten? Nu aber aus!"
Ich reiße dem Gerl mci Lieblings-inschdrunik-

aus'n Händen un schubd'n

zur Thiere naus.
Ha. dcr Rache Werk! Und ich voll-en- d'

es doch!" sagd cr noch bcim Naus- -

aiiszufinnen und be anders tur ocn "v- -

Tas hübsche, intercnanic wium
jungen Frau verzog sich, als wenn sie das

Weinen anwandelte. Der Arzt reichte ihr

die Hand zum Abschied. Aber jie hielt

ihn noch an dcr Schwelle zurück. Etwas

zaghaft, fast verschämt kam die Frage
von ihren Lippen: Wenn ich nun

nun meine gesellschaftlichen Bergnugnn-gc- n

ein wenig einschränken würde, würde

das nicht genügen?"
Der Arzt schüttelte energisch mit dem

Kops.

Wissen Se. ick kadde nämlich vonu. ....... psundcn. wie llkd sie das sur.c, licinc
eher ä schr bocdisckcs un ginsdlcrischcsTaS würde nur vorübergehend hel-fen- ."

antwortete er. Wenn Sie dann
Li hr-- r svimffbr das alte Leben i.eiiiiedh. Deshalb windschc Ich mir

tillon etwas ganz Neues. Originelles.
Nochnicdagcwcsencs zu erfinden. Tann
wurden mit der Inhaberin eines dcr

elegantesten Modc - Ateliers wichtige.

Geschöpf hattc. das 1,,ch in tvieDfrsgium

wand, klagcnd. verschmachtend, dem

Tode nahe. Vergessen war Allcs. was

hi dabin den .Hauptreiz ihres Lebens
liockvon mclnerBauline vorlcdzdeMiu
nackden irgend äwieder aufnehmen wollten, würden sich

auch die alten Beklemmungen, die

Mattiakeit und das quälende Hüsteln lange Kontercnzcn gcnogcn, in unicu Ick war wärklich gcschbannd. was dic
; .. 1.

flicgcn.mir wohl ausmalen wuroe. ia, yaovrnoch eingehende cvaiicn naiisanvril.
um das'Tcssin des Ballkostüms, das

ausgemacht. An das groe tven, yur
das' sie wochenlang gesorgt hattc und

thätig gcwcscn war und das nun hatte
wichs!-- ' einftellcn." Das würde garnichts nutzen,

er grausam. Das richtige Maß Nu hürn c. das is mccrja,ocnoccisnämlich auf ä Klavier oder so wab

gchoffd. Un was dringd die angc- -em wayrcs vunoerwcrl vrr .v,,,,'Die in eine kostbare Morgenrobe
Tarne, die in graziöser Po,se

rniirhen Sie ia doch nicht anhauen. Hausfricdcnöbruch! Und wenn ct noch

ämal komni'n, schick' ich mcinc Baulinckuntt werden sollte, fc tzultcllcn. 4.s abgesagt werden mullcn, oaeyie i,e mu
keineni Gcdankcn mehr. Sie hattc nur..Nein. nein. Sie müssen sozusagen ein

nie hinaeaossen im Fauteuil ruytr, Nackkte war. daß mit dem Traitcur fchlcbbd5 Acnnc aygcige: via, iu)

gucke mir nun das Tingk an un frage : auf de Bollczci! Verschdandcnk iuve
q?dtrWflte nliiklick beunruhigt nach vorn. ganz neues Leben beginnen, und was

''ihnen nor Allem Noth thut, ist die über das Souper, das dem anze vor--
Sage mal. Bauline, wo i)a,oc ocn

Sie meinen doch nicht etwa, daß ,ansacken sollte, unterhandelt wurvc,
das Ungcdhicm gckoosd '. Wicdhend

.
schmclße ich de yicre z,i

r j.w.ift

ein Interesse, nur einen Gedanken, nur
einen Wunsch: Tcm leidenden Kind

seine Oualen zu leichtern! Alle

Nächte durchwachte sie am Lager der

leinen Kranken, nur während des

und zuletzt wurden die Einladungskar-h- n

in her Druckerei bestellt und die
ich "

Sie die Anstrengungen des ge I nii, bcin Trccdlcr Meier ! Wccsdc
Regelmäßigkeit. Sie müßen regel-müßi- g

um zehn, spätestens um elf Uhr

aufstehen. Sie müssen sich in dcr freien

Luft bewegen und zu Hause sich einer.Mifmftlicken Lebens ein- - sür allemal Baul. in Musigalicngcfchafd warn
mcr dic Tingcr zu dcicr : dic hier kosd'Aivreiien acschricbcn.

UN geize wicocr III oe vli,vuvc.
Ei herrchccscs nee. härn Se. da

schdolbcre ich auch noch in dcr Tunkcl

hecd übcr meine Baßgeige n drcde den

dcicrn Jnschdrumcnde ä großes Loch

rtufnchf,, müssen ia. das meine ich Tages ein paar Stunden dcr Ruhe
iiflcaend. Sie litt nicht, so lange sie

15s war am Dritten Ävcno vor ocni
e ckten, aci tig angcneym anrcgcnvci,allerdings. " vollendete der Arzt sehr

und körverlick liicht zu anstrengenden,
blos zehn Mark un vcrnchd' iyre
Tiensdc oach!" mccnde se im Vollge-siebt- e

ibres audcn Koofcs.
großcn Ballfcst. das schon seit Wochcn

alles Interesse, alle Gedanken der Frau im Krankenzimmer weilte, daß ein An-der- er

dem Kinde die Medizin reichte, in'n Bauch.eaelmäkiaen Be cha tigung ymgeocn.
Ntsnnmalt in Ansvruck nahm, al Glob n Se mir, ich hadde vaio gc- -Na. ick nclmic alio vcn ttivoeioogenfeie mu cn cv. in roonucmiieuucu, u, ihm die Umschläge machte und das Kopf- -

lüfteten wimmern aushalten und wccnd vor Rührung. Avcr wie in,
mir meinen zcrdrümmertcn Liebling"'7'".," . r.rni.rj;... kisscn schüttelte. Sie hatte die Empsin-dun- g,

daß doch Niemand dcr kleinen
un will ämal brobicrn. Aber das

klang! wärklich zum Dcrvonlooscn, wie

wenn ünnc leere Bicrdonne dic Schdraße
solche Räume, in denen groe wniu-ansammlungc-

n

stattfinden, wie die Pest

fliehen. Ich spreche noch mit Ihrem
ffrnnken die merzen 0 iinocrn

das Kindcrfrüulcin mit ernstem,

Gesicht den Salon betrat.

,'Jch weiß nicht, gnädige Frau." sagte

sie. was mit dcr kleinen Elsa ist. Sie
schläft so unruhig und athmet so hastig.
Mein Gott, wenn sie nur nicht krank

wivd'"

bci Lichde beguckde, sahk ich auch den

Gonschdruckzionsfehlcr, 's schdcckdenäm-lic- h

ä alden Regenschirm in de Baß- -
minder oeaollerd würd.könnte, wie die Mutter.

ernst und sehr entschieden.

In das seingezeichnete. blaue, aber

müde und etwas blasirt dreinschauende

Gesicht der jungen Frau trat ein

schwacher Anhauch von zartem Roth.
Wissen Sie Herr Doktor, daß Sie

mir da das Todesurtheil diktiren?"

sie. ihre gewölbte, weiße Stirn, in

welche die Jahre nur ganz feine, kaum

sichtbare Linien gezogen hatten,
kräuselnd.

Es war ein etwas grimmiges Lächeln,

das um die Lippen des alten Medizin- -

Tu Baulinc, sage mal, wie gcfälldEndlich am zehnten age icywanoHerrn Gemahl darüber. Adieu!" Der

Arzt verließ eilig, das Zimmer. Die Dir'sch?"das Fieber, chlicf die kleine Patieniln geige. Wie der blos mag oa nein
sein?Meekde Baul. schbielc lieber mor- -iunoe ftran aber sah ihm mit einem im ersten Male erauickend und lange

Tie junge Frau gähnte. ic war
acn weider, dic Nachbarn gcnnden sich

und dcr Arzt eriiarie ieoc w,iu,t imGesicht nach, wie ein Kind, dem man

unbarmherzig sein liebstes Spielzeug f.vMiiiiidon srie nume vrau lisltteschr miidc und abgewannt. Acy,

Unsinn!" gab sie ein wenig ärgerlich,
beschwern '."

Und ick hadde wörtlich ooch gcnugUVUiViuiuwii . ; '

in ihrem ganzen Leben nie eine so
Tie gut,, alte Zeit.

Auszüge aui einem Berliner Kochbuch.

In, Jahre 1507 hat der gelehrte ArztHerme end zurück. ..Eiöcycii Iviro un-- -
Schbüder koofde ich mir noch Noden,inniae Freude, ein so ußcs, ic in auen

genommen hat.
Als ihr Gatte, einer dcr bckanntestcn.

beschäftigtsten Rcchtsanwälte der Haupt- - Wniofonium un allcs Mceglichc. awwcrfach zu viel gegessen haben. Sie soll-te- n

den Kindern des Abends nicht den Nerven und Fibern durchdringendes Ludovieus de Aula, dcr im Hinblick auf
die damals in Deutschland herrschende

' mannes zuckte.

Im Gegentheil, ich gebe Ihnen mit
Ncvnrknuna das Leben, ein

' . fi... (uii IiJf rtiiSann vcriiliiioiaen v ukuui iw 'ittefiihl freudiaer Genugthuung cm- -

Magen überladen und solltcn mich wegen incin Brummbaß nicht raus. Tannstadt. nach Han,e lam. iano er innc
junge Frau in Thränen gebadet.... 11 si.'l.i k!

Pfunden, wie in diesem Augenblick. und Tausende von Menschen hiuwur-gend- e

Pest ein Kochbuch verfaßt, Ushd mir ämal ä Musigus erklürd, daßsolcher vappaue nicrn unnup er

strecken!" Ncbenbcm ett vcrllclncnanur,!,enle xir nur. um,
das Tiuak änn GonschdruizionsseHlcr

sank sie auf die Kniee nieder, unwiilkur- - auch in Mrim jiari vervrciici war.

Im Mittclalter haben sich eben auch dieihm entgegen, denke Dir nur. wa

Doktor Falk von mir verlangt!" hädde un icwerhabd nich tlingcDas Fräulein ging. Aver naa) unci
halben Stunde erschien sie allermals im
(Sflfrni diesmal noch unruhiger, noch

lich die Hände saltcnd, uno oie Aiigcii
strömten ihr über. Und als Elschcn nminde. Na. da baddcn e ja meine ..gelehrten .Yerrn" eingcycno mu ocrRccktsanwalt Bu ch niaie uno oruaie

Nauline sckecne anacschmierd !
Küche beschäftigt. Das ergötzliche unddann erwachte und den fieberfreien Blickeiner Frau innig mitfühlend dic Hand.

besorgter. Kurz vorher war der Rechts-anma- lt

aus einer Versammlung nach lehrreiche Kochbuch fuhrt den langenIch wciß es. Schatz." lagie er.

langes Leben," entgegnete er, wäh-

rend Sie auf dem Wege sind, Ihrem
Dasein, das doch für Ihren Gatten und

für Ihre lieben Kinder unersetzlich ist,

ein vorzeitiges Ende zu bereiten."
Die junge Frau wechselte die Farbe

und erschrak nun doch ernstlich.

Steht steht es denn so schlimm?"

stammelte sie.

Der Arzt antwortete nicht gleich; er

verschränkte seine Arme über der Brust

und sah wieder forschend, prüfend zu

seiner schönen Patientin hinüber.

lächelnd, dankbar, licvcvou aui it

richtete und mit ihrcm leisen, zittern- -
Aber drauf rum gcfchbicld habe ich

jeden Tag mceglichsd viel, dcr Grawall

gefiel mcr zulcdzd. Wissen Se, wahres
Ick traf den Doktor auf dcr Straße.

.fvmfe zurückgekehrt.
Zitcl: Ä?as gcjunoe
von Eigenschaft. Nutz und Schädlichkeit

und so weiter, so zu menschlicher Speis.'
Er hat mir allcs gcsagt. Du wirst eben I alaube. Elschcn hat Fieber," den Mutti!" Ta lumic K q rcilu nt

für alle ausgestandene Qual und Sckcn c läd ,K äv n nicy unicroriacn.ozusaqcn Dein Leben noch einmai von
meldete das acänastiate junge Mädchen; und Trank von Nöten feyno.vorn anfangen, andere JntercUn und Mühe. '

. , , ,. die gnädige Frau sehen doch vielleicht
's mag so in Abril gcwcscn sin. da

lagk ich ämal Nachts in schcensdcn

Schlummer un dreemde, wie sich's sor
Es giebt zunächst für die Einnahmeandere Anregungen uchcn mu en Ruhige Nächte mit anuancnoem,

einmal nach!" von Mahlzeiten einige yumorvou-jiii- -
stärkcndem Schlaf kamen und Tage vonEr zog sie sanft zu der Chaiselongue

und sehte sich neben sie. Offen gcstan- - Mi,.,l.. vnTia ! nfW VlfmrttHimf nnn anden Teidscken aehcerd. vonDer Rechtsanwalt ging sogleich in llliC WlCUClll. IVtlUIV VIV vmv .v.iv..
Wie alt find Sie jetzt, gnädige

das Schlafzimmer hinüber, welches das Gewohnheiten jener Zeit nicht eben inMillcdüre.
Mid een Male mbbd mich meineKinderfräu in mit den indem lyelne.

den. Schatz, bei mir erregen dic Anord-nunge- n

des Doktors mehr Zufriedenheit
als sonst was. Mir war das Nacht- -

unbeschreiblicher, nie empsinivcnit
Wonne. Von Tag z Tag die wicdcr-kehren-

Kraft dcr kleinen Rckonvalcs-centi- n

wahrzunehmen, zu beobachten,

wie dcr abgemagerte, kleine Körper sich

Die Röthe auf den Wangen der

iimnsrt ftrau wurde um eine Nuance ?,e ne Gat n olate. ie lmne via,
günstige Beleuchtung dringen uno von

denen einige zur Bearbeitung für den

Struwelpeter recht geeignet erscheinen.

So heißt es u. a.: Schlürfe die Suppe
ein hlandlockiaer Engel von fünf Jah

Baulinc an mein Dcckbcdde.

Tu. Baul. hcerschde nischd?"
..Nee. iaae ich. ..ich schlafe!"

chwärmcn und dcr aufregende gesell- -
int.nfir.er: sie jßaerte mit der Antwort.

wieder rundete, die Wangen ,icy aumay- -ren, warf sich unruhig auf seinem Lager
hin und her. Der Athem kam stoßweise..Bicrunddrcißig," gestand sie endlich

Na 's is gud. Nach ünncr klcen nicht wie ein Schwem, blaje die Kou
fchaftliche Trubel ohnedies langst

Ich bin über vierzig Jahre alt
und habe einen anstrengenden Beruf,

mifrishtia. lich wicdcr färbten. w,e dcr Geist nen

wieder regte und bebte und Antheiln dem dalbaeonneicn Äiuno. .ic nicht, daß sie allenthalben herumfpritzt.Weile schbrecht sie wicdcr:

Tu. Baul. ich Heere was?"Stirn fühlte sich brennend heiß anMit achtzehn Jahren wurden Sie
in die Gesellschaft eingeführt, nicht ch bin ganz froh, daß "

Da mack' dock die Oogcn zu unTer Rcchtsanwalt schickte sogleich zum
Schnaub nicht beim Eisen wie ein ygci
und trink nicht, weilend Du die Speis
im Mund hast. So Du getrunken,

nahm an allen Vorgängen und Tmgen
um sie es war für das aufjubelnde

ein ohne Gleichen.Mutterherz Entzücken
.nf .! 1.

Aber ich, Paul!" unterbrach ihn
At. To tor fta.ll ließ das chianrunwahr?"

Ja." schlaf ooch!" sagc ich so recht ärgerlich.
Aenne Banse!die in ihren heiligsten Interessen ge- -

Tu. Baul, bei uns muß Ecncr in
kene Kind, das nun erwacyie uno

weinte, aus dem Bcttchcn holen und
untersuchte es. Auf der Brust zeigten

säubere die Lippen nicht mit der Hand,
kraze die Haare nicht und fege während
des Essens nicht an der Nase. Tu sollst

Was war gcftllicyasiiiaier is.iiumvli,
das Bewußtsein befriedigter Eitelkeit,

der Naufck des Tanzes acacn das edle,

kränkte Frau heftig. Was soll denn
aus m i r werden? Ick habe doch keinen

Beruf!"
der Schiubc sin."

Nu würd' ich abber wilde und fahresich kleine, rothe Flecken. auch nicht zugleich essen und reden, dennerhebende Gcfühl. welches das selig

.Sechszchu in Saus und Braus
verbrachte Jahre!" murmelte der Arzt

und fügte dann lauter hinzu: Daist
es die höchste Zeit für Sie. gärnge

Frau, daß Sie sich endlich ausruhen
von den gesellschaftlichen Strapazen
und sick "

Ter Rcchtsanwalt nahm wieder die
aus'n Bcdde. das ist bäuerisch. Mache keine schütteEs ist doch nichts Schlimmes, Herr

Doktor?" fragte die junge Frau. Inchlanken. zartcn Finger seiner grau aus Knochenresten, Brodkrumen umklopfende Mutterherz weilcic. wenn iic

am Bctt der Genesenden saß und mit

dcr Klcincn spielte und plauderte.
Godfdrambach nach ämal, wcr soll

denn nur hicr ruhcschdccrcndcn Lärmzwischen seine beiden Hände und sah ,yr die Teller herum wie ein Schanzgro- -drei Taacn haben wir unser Ballfest.
tief und liebevoll in die Äugen. neriben? Bci uns bricht doch KccncrRis dabin wird Elschcn doch wicdcr der" u. f. w.Lieb' Mutti, srcust Tu Dich, dagAber die junge Frau ließ den ärzt- -

Tu hast seinen wxu cus rau
ein !" Nachdem der gelehrte Koch über diectam wobl sein?" ich wicdcr gcsund bin s" fragte me

li Berather diesmal nicht ausreden und Mutter." saatc er crn t.
Küche im Deutschen Reiche Revue ge- -Ter alte Hausarzt zeigte eine schr Kleine einmal mit der naiven Wibvc- -

Stranden!" rief sie mit sprudeln- -
Sie zuckte ungeduldig und empsinoticy

ernste, soracnvolle Miene.
Ich schdccktc also mcin Kobb rccht

bchudsam durch die Thiere un gucke

in de Wohnschdubc. Da war kce Mensch

drinnc, nur der Mond schien helle zum

gicrde dcr Kindcr.
t..y . o:.t: ,,n.mit den Schultern.der Lebhaftigkeit, während ihre Augen

' fliifiViirfitfien und die matt vorübcrge- - ..Wenn 'das Kind in drei Wochcn
uncnoiicy, mein tuuium. """""..Tu bist so wenig zu Haust." gav

halten, erzahlt er, daß man :n Berlin
Rosensuppe mit Vorliebe esse. Sie
wird aus breiten Blättern der Rose,

Milch, Eidotter und Vanillezucker et.

Eine andere Lieblingsspeise in

lich !"sie vromvt mrück. ..und die Kinder sindneigte Gestalt sich straff in die Höhe

richtete. Was Sie als Strapazen be- - enfdcr rein.
glücklich wiederhergestellt ist. dann kön-ne- n

Sie Ihrem Schöpfer danken."
er ohne Umschweife. Es ist

Und wenn ich nun gcnorocn war ,
noch so klein, die brauchen mich noch so

wenig, die haben ihr Fräulein lieber lieb' Mutti?" Aber blccdzlich Heere ich auch das
Geräusch. Östin Se. dcrzeichnen, nenn' ich me,ne Erholung,

Scharlach. Und bringen Sie den klei- - Aber liebes, Kind, tprich doch nicyials mich.mein Vergnügen, mehr als das, mein

Vhn iiherhauvt. den Inhalt meines Schrcck fuhr mir doch in alle Glieder
Berlin war nach de Aula die Hühner-brüs- t,

in Zucker und Rosenwasfer
Als Salat aß man damals

nen Willi sofort in ein anderes Zim davon!"
Weil das Fräulein sich mehr mit .sinderm Kleiderschränke kam s vormer in das entteentc te. das Äie Wär ich dann auch ,n den Himmelfeins! Wenn Sie mir untersagen

Wemranke, Kornblumen, und vorhaben!"ihnen beschäftigt als Tu. Versuche es

einmal Dich mehr in ihre Interessen gekommen?"ffiefenfcknftcn m besuchen und Gesell mem Wurlenlrstiit. (53 vertreibt die
Während der Bruder dcr Erkrankten,sckaftcn zu geben, so so ist das für

Ich ziddcrc und böbbere vor Angst, da

bewcgd sich mit een Male weine Baß-geig- e,

die da in dcr Ecke lchnde. un

flicad mit fürchtcrlichcm Gedccse zu

Gewiß, mein ino, gemiiz.
..Und dann wär ich auch ein Engel Melancholie und stärkt die Gliederein stcbeniähriacr Knabe, mit feimemhineinzuleben in ihren Jdeenkreis zu

versetzen und an ihren klcincn Freudenmich dasselbe, als wenn Sie mich

in einsame Insel der " geworden?" Als sicherstes Schutzmittel gegen Eplde-mie- n

empfiehlt unser Arzt Zwiebelsalat;
Bctichen umlogut wurde, vencyneo ocr

Arzt eine Medizin zum Einnehmen und Nnden.und Leiden mitfühlenden Aniyeii zu
nehmen! Ich alaube. daß Du dannin .csiiftpln unterbrach sie. Er

Hilse. Mccrder. Reibcr!" schreib' " '' ."V , 5 ., Y. ...iRhft lohnt sie stch in das Polster de
Gewiß !"

Und hätte Flügel gehabt?"
Freilich, mein Liebling !"

eine Salbe zum Einreiben.
Rnulinc im Bcddc.leichter mit der Bergangenyell orecycn

und ohne tiefes Bedauern auf die eitlen Mein Gott, mein Gott!" jammerte Ick will aeradc dc Thiere zugiavvcnTann Hütte ich ja fliegen ivnncn,
Fautemls zurück und drückte das weiße

Spitzentüchelchen, das sie in ihrer
Mirmffti. kleinen Land hielt, an die

die junge Frau, dad die Krankheit

Zwiebelschelben werden gebraten und m
Wein, Baumöl, Zucker und Korinthen
so lange wie Eier gekocht. Zum
Schluffe mahnt de Aula: Messigkeit
ist die beste Artzeney im essen und trin-

ken, dadurch wir die Pest vertreiben
und lange mögen leben."

Vergnügungen des gesellschaftlichen
verzichten lernen wirft. Es kann auch aerade ickt kommen mußte!" Mutti ! Ach, wie schon wäre docy das

gewesen, wie schön!" -
.. ' . wi r..... s.:.Oihh.n. . ack einer kurzen Pause der

un verriegeln, da sehe ich des Rädscls

Lccsung. Unscre klccne. Kadzc kommd

nämlich ganz gcmicdlich aus'n Schall-lock- c

von mcincr Baßgeige rausge- -

Ob sie letzt oder ein anderes cai
ja doch für eine Mutter nicyls 'icy- -

Ein anderes vmi jcviang v,c .nuiuc
,..,! , iVi.ii;..;.?.,,.kommt, thut nichts zur Sache," entgcg-nct- e

dcr Rechtsanwalt bekümmert, daß IN einem pioyiiMi, uiu).i,- -tigeres, nichts Interessanteres gcoen us
die Beschäftigung mit ihren Kindern." trecken. War as Dhierchcn ich da

Erholung fuhr sie, wenn auch weniger

lebhaft, fort: Sie sehen gewig zu

fchwarz. lieber Herr Doktor Eine

mc iu besuchen, ist am Ende keine
e Lbcrbauvt kam. ist das schlimme bruch die Arme um den Hals ihrer

Mutter und wisperte dcr fclig er- - 'nein aeklcddcrt und hadde nadicrlichDie elegante, schone mi zeigic eine Geus dem Stammbuch des
Aber bedenke docy nur." itagie 01c

i minder rausackonnd! Mir ficl ädurchaus nichts weniger als überzeugte müthlichen Sachsen".riifit feine Anstrengung." iunae ,ttau wener, yanocrmgeno im schauernden m's Ohr: Mum. ,cy,

habe Dich so lieb, viel lieber als das !?ckdeen von Herzen, wie ich das saht, Wie alle Wäld würd wiffen,
Doch, gnädige Frau, doch." be

fnrrt her unaalnntc Ant hartnäckig
Zimmer auf- - uno aogcyeno, ococnic
dock nur. daß schon allcs bestellt, daß Liegd Träfen an der Aelwe.un ich legte mich ganz bcruhigd wicdcr

in Kilhn.
Fräulein ! Tu bist jo gut. Mini. ,0

gut '." .
WiMid irnstdt 8 den Imeenen mdrrmie

alle Einladungen bereits ver,anvlwei oder gar drei Mal in der Woche

aarnen 'Winter hindurch bis ein Kaum bin ich abcr so ä bischcn

da weckt mich Baulinc plccdz- -Als Elsc nun wieder ganz hergestelltsind!" Daß is sei Wasser gälwe.
Beriehmd is hier vor allen

Ubr Nachts und womöglich noch länger Ter Rcchtsanwalt runzciie die nrn
iick nock ämal.

Miene. Ihre inver yaucn ne nocy 1

wenig in Anspruch genommen. Zuerst
waren es die Amme und die Kinderfrau
gewesen, die ihr die Sorge sür das

leibliche Wohl der Kleinen abgenommen
hatte, und nun war es das Kinderfräu-lein- ,

die sie behütete und erzog.

Eins mußt Tu mir versprechen,

Paul!" sagte sie und sah mit dem
Blick ihrer strahlenden,

dunklen Auaen zu ihrem Gatten empor.

war und mit ihrcm Brudcr wieder in
einem Zimmer sein konnte, gab es für

dic Mutier kein gröhcrcs Vergnügen.
szniiloiken. im überwarmen, von und sah feine Frau mit einem zürnen- - Das dheire griene Gewalwe".

Ta gann gee Frümder braffeln :Tu Baul, in dcr Schtubc is wie
rwihn aller Art und von den Aus den Blick an. ISevrrl" Mer hawen gunz dasjalwe !"
dünttunaen vieler Menschen erfüllten ..Ich dächte doch, das wäre das klei

I nii üb'n," sag' ich, jctzd wärd'
.'. ... .. ... ... ... rj.-- cam ,umbrinaen. das ist für c nere l nalua." enigcaneic er um k Kadzcnvieck abcr naus chdeckcn!

als sich mit ibrcn beiden Kindern zu

Es lag ein so eigener,

ungeahnter Rciz darin, dic Regungen
der Kindcrscclen zu belauschen und sich

nslfin schon eine Anstrengung. Dazu ..das arökcrc ist das. daß unser Kind
Ick schbrinqc aus'n Bcdde un will in

l"' , . tj,s.(,

Wohl ä jeder zu erzählen
Weeß Sie von des Schicksals Ticken :

Ward't mcr off den Gäldbricfträger,
leidet und in Gefahr ist."Einmal will ick mich noch so recht vonkommt das Tanzen, die geistige An

stremiunader Unterhaltung, die seelisch die Schduvc. .yenaiccics,
nich wärklich ä langer, weißer Gerl

drinnc un leefd mit vorgeschdreckden
Lüßd gewi sich gecner blicken.in die nickt nur olck eine

Tie junge Frau sah ihren Gatten
betroffen an. Tann erröthetc sie und
trat an das Bctt. sich über die kleine

Herzenslust amüsircn, bevor ich Abschied

nehme vvn dcm, was mir bisher so

lieb und theuer war. Einet&nrpe oder ein Ball, fondern au
Händen aus'n Kleiderschrank zu!

Gekeilt.

Gattin: Ich hoffe. Karl, unserSoiree müssen wir noch geben, nein, Kranke beugend, etc verweilte eine

Stunde am' Bett. Tas Kind schlief

schon die Porbereitung dazu versetzt

das ist zuviel, das ist Gift für Sie.
ni?nn Sie kräftigere Nerven und

ä MsAch svnrc zurua.
Bauliue. ä Geschbenid.

"
lieber ein großes Ballfcst. Dazu laden

Junge wird nie wicdcr rauchcn."
wir alle, alle unsre Bekannten cm. schlecht und erwachte oft. über Schmer-i- m

klagend. Endlich erhob sich die Gatte: 'Las hone ich auch ganz vc- -
sliil. sckid;e In armes, schwachesNoch einmal laß mich tanzen und mich

iunae ftrau. Wfih!" fliidcrd dic siddcrndfreuen und fröhlich sein mit den Jröh stimmt: ich habe ihn denk ich von feiner
Neigung von Cigarren gründlich ku- -

in ihrcn EinPstndungs- - und coanien-krei- s

zu versetzen. Für ihre heiligste

und schönste Pflicht hielt es dic Muttcr.

lieben dcr körperlichen auch dic geistige

Pflege und Entwickelnng ihrer Kinder

zu überwachen und im Interesse dersel-

ben selbst thätig zu sein. Sie ließ cs

sich nicht nehmen, dic Schularbeiten der

beiden Kinder zn beaufsichtigen und

täglich mit ihnen zu rechnen und zu

lesen. Welche stolze Freude, wenn das

rasche Verständniß und die klugen Ant-Wort-

der geistig geweckten Kinder sie

für die ausgcwciidcte Zeit und Muhe

belohnten!
Nun, Schatz," sagte der Rechtsan-wa- lt

eines Tages zu seiner Gattin.

..Ich aebe iekt schlafen." faate sie zu "qik nn wahren Leewenmuthc greiicticken, denen kein mürrischer Arzt dic

ii nder!ck Bcdde. hole mein seligensckittnstcn Freuden des Lebens der chlicßt dem Kindcrfrüulcin. Sie rufen mich

wobl. wenn es schlimmer werden

einen robusteren Körper besäßen! Aber

Ihr (Gesundheitszustand ist ein delika-te- r.

Und wenn auch noch keins der

edleren Organe erkrankt ist, so ist es

doch sicher, daß sich, wenn Sie Ihr es

Leben fortführen, mit der Zeit
ein ernstliches Brustübel bilden wird.

Sie besitzen nicht mehr die Elastizität

und Frische der Jugend, gnädige Frau.
Uebersehen Sie das nicht!"

Die junge Frau warf schmollend die

o; n'f Visier alte Doktor war

sollte!"
Aber dcr Gatte hielt sie zurück.

Pader sein alden Girafsirsabel vor un

reiße die Schdubendiehr nnf.

Ta schdekd der Gerl widdcr in Zim-.- r

n bald meine dbeirc. geliebde

rirt!"
Gattin: Wie hast Tu denn da? an

gefangen?"
Gatte: Ich habe ihn in mein Zim

111er cingcfchloffcn und ihm eine von den

Eiggrrci, vorgcrancht, die Tu mir zu
Wcihnachtcn gcfchenkt haft."

Noch einmal will ich mich putzen und

schmücken und in den Augen dcr anderen

lesen, daß ich schön bin. Noch einmal.

Paul! Und dann meinetwegen, wenn

es dann nicht anders sein darf, dann

will ich verzichten und mich begraben in

..Meinst Tu nicht, Wanda." sagte er.
sie durckdrinaend ansehend, daß e

Hnr-.iri. in .siänden. Mich hadde er

besser ist. Tu schläfst bei dem Kinde? ' U Ii m

nfi.ihni Ick will mein avel
IIVU) ll.u;Tas Fräulkiil kann sich im Ncbcnzim

meiner Hausticyicli.
llfyv.i w! " "


